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Beschreibung: 

Wenn Studierende Übungsaufgaben mit KI bearbeiten, kann das ihr Lernen unterstützen – 
oder zentrale Lernprozesse unterlaufen. Entscheidend ist, wie Aufgaben, Begleitung und 
Reflexion gestaltet sind. In diesem Workshop betrachten wir, warum Studierende 
Aufgaben manchmal lieber von KI lösen lassen, welche Folgen das für Kompetenzerwerb 
und Selbststudium haben kann und wie Sie Übungen so gestalten können, dass 
eigenständiges Arbeiten für die Studierenden attraktiver und somit auch wahrscheinlicher 
wird. Außerdem erproben wir Ansatzpunkte, wie KI im Selbststudium nicht als Abkürzung 
zur fertigen Lösung, sondern als Lernbegleitung genutzt werden kann. 
 
Inhalte:  

• Ursachen für das Auslagern von Übungsaufgaben an KI verstehen 
• Herausforderungen in eigenen Übungsaufgaben erkennen 
• Aufgabenformate so weiterentwickeln, dass eigenständige Bearbeitung 

wahrscheinlicher wird 
• Lernförderliche KI-Unterstützung für das Selbststudium entwerfen und reflektieren 
• Studierende für lernförderliche und lernhinderliche KI-Nutzung sensibilisieren 
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